
Vierzehnter Geschäfts-Bericht 

der Direction der 

Deuhchen Bank 
für die Zeit vom 

1. Januar bis 31. December 1883, 



Den Verwaltungsrath bilden folgende Herren: 

Geh. Commenienrath Adalbert Delbrück, ßanquier in Berlin, ~orsiLender.  
E. Freiherr von der Heydt in Berlin, Stellvertreter des Vorsitzenden, im Jalire 1884 

ausscheidend. 
Anton Adelssen, Banquier in Berliii. 
George Albrecht, Icaufinann in Bremen. 
Martin Albrocht, Iiaufmaiin in Hamburg. 
Commerzieiirath Gustav Gebhard, Fabrikant in Elberfeld, in1 Jahre  1884 aussclieidend. 
Heinr. Hardt, Kaufmann in Berlin. 
Walter Hasenclever, Kaufmann in Remsclieid. 
Conimerzienrath Ernst Hergersberg, ICaufmaiin in Berlin. 
Geh. Commerzienrath Wilhelm Herz, Kaufmann in ßerlin. 
Wilhelm Jentges, Rentner in Crefeld, Mitglied des Herreiihauses. 
Dr. jur. Friedr. Kapp in Berlin, Mit,glied des Reichstages, im Jahre 1884 aussclieideiitl. 
Wilhelm Kopeteky, Banquier in Berlin. 
Theodor Lürman, Banquier in Bremen, im Jalire 1884 ausscheidend. 
Herman Marcuse, Gutsbesitzer iii Walluf. 
Consul a. D. Gustav Müller in Berlin. 
Wm. Oetling, Kaufmann in Hainburg. 
A. P. 02Swald, Kaufmann in Hamburg, im Jahre 1884 ausscheidend. 
Ad. vom Rath, ßanquier z. Z. in Berlin. 
Stadtratli Theodor Sarre, LCaufniaiin in Berliii. 
Rudolf Sulzbach, Banquier iii Frankfurt a. M., im Jahre 1884 ausscheidend. 
Commerxieiiratli V. Wendelstadt in Cöln. 
Geh. Conimerzienrath H. Zwicker, ßanquier in Berlin. 

Die Directioii bestellt aus: 

in Berlin: P. Jonas. R. Koch. Dr. G. Siemens. H. Steinthal. H. Wallich. 
Stellvertreteiid: C. Hundrich. E. Krug. 

in Bremen: F. von der Heyde. F. Krüger. 
in Hamburg: W. Probst. V. Koch. 
in London: G. Pietsch. G. Zwilgmeyer. Stellvertretend: W. Aech. 



D i e  geschbftliche Lage des Jahres 1883 i s t  uiigefälir die gleiche geblieben, wie im Vor- 
jahre, nur niit dem Unterschiede, dass sicli einzelne dem Biirsen- und FinanzgescliRfte nachtheilige 
Momente etwas sclihrfer ncccntiiirt Iiabcn. 

Die Bedeutung Berlin's als Börsenplatz benilit nicht auf seinein eigenen Capital, welclies 
demjenigen anderer europäischen Pllltze nachsteht. Berlin ist vielmehr der Transitplatz zwischen dem 
östlichen und dem westlichen Europa. Seine Kraft  beruht weniger in der Uebernaliine als in der 
Vermitteliing grösserer Geschiifte iind in der Ausnutzung 6er wecliselnden Conjiincturen durch 
seine Arbitrage. Der erstere Theil seiner Thiitigkeit war nach wie vor gelähmt, durch die fran- 
zösische finanzielle Krisis und den Mangel an Vertrauen in die Fortdauer friedlicher politischer 

.P Gesinnungen einzelner eiiropäischer Lilnder. Der letztere Theil wurde diircli das Reichsstempel- 
gesetz beeinträchtigt. Indirect litt darunter auch das innere deutsche Geschiift. riusserdem machte 
im Inland die dem mobilen Capital lind seiner BethBtipng in den Geschäften feindliche Richtung 
sicli weiter geltend. Unter diesen Umständen ergab sich filr uns keine Veranlassung zu Bethei- 
ligungen bei neiien Unternehmungen. Da die meisten anderen grossen, iin Markte leitenden, Bank- 
häuser eine ähnliche Politik verfolgen, so haben sich viele freiwerdende Ersparnisse angesammelt, 
die der Verwendung Iiarren, lind inzwischen auf den Zinsfuss driicken. Derselbe ' wird voraus- 
sichtlich niedrig bleiben, so lange niclit entweder ein Iviedererwacheii des Unteriielimuiigsgeistes 
oder aber eine vermelirte Neigiiiig für claliernde Anlagen irn Auslande d. 11. also eine Auswanderung 
des inl8ndisclien Capitals eintritt. Leider ist letztere Eventualität wahrscheiiilicher als die eistere. 

IVenii wir trat-L diesei Uinstiinde keinen Liiickgnng in iinseren UmPätxen zii verzeiclinen 
haben, so Iitlt dies seinen Cruiid wesentlich darin, dass wir unser alter Programm: unsern Schmer- 
piinkt nicht solvohl in der Börse, als in der Unterstützung der kaiifmilnnischen Beziehungen zu 
suclien: auch in diesem Jalire unverriickt weiter verfolgt 1ia.bn. I n  dieser Riditung ist uns nnment- 
licli unser überseeisclies Geschäft sehr zli Statten gekommen. T e n n  in mancherlei Zeitiingsartikeln 
die Ansiclit ausgesprochen ist, dnss die Deutsche Bank ihr tlberseeisches Gescliilft veriiachlilssige, - so wollen wir unsererseits unseren Herren Actionairen die Versicherung geben, dass gerade das 
Gegntheil zutrifft. Die starke Verrnelirung unseres Acceptes hat iliren Grind allein in dem 
Wachsen des iibeiseeischeii Geschäftes und wir .glaiiben iins zu dessen, von einzeliien iinsachver- 
ständigen Leuten getadelten, Erhöhung eher grtltuliren zu sollen. 

Unser Capital ist im Jahre 1883 bis zum letzten Rest voll eingezahlt worden iiiid werden 
wir die Generalversammlung bitten, dies in ihren Beschlüsse~ festzlistellen. 

Unsere Organisation ist iinverändert geblieben. 

Ueberseeisches Geschäft. 
Der Umfang desselben ist sowohl in Berlin, als auch in Bremen, Hainbiirg lind London 

gewachsen und Iiaben wir alle TJrsaclie mit dessen Ergebnissen zufrieden zu sein. Das Acwpt 
der Deutschen Bank geliört an allen iibeiseeischen Orten zii demjenigen, welclies man mit Vor- 
liebe zu nehmen pflegt. 

Unsere Betheiligiing bei der Deutsch-Belgischen L a  Plata-Bank blieb die gleiqhe. Die Ver- 
handlungen mit der Regierung von Uruguay wegen Rllckzahliing des derselben gemälirten Vor- 
s c l i u ~  versprechen einen günstigen Ausgang. 



Inlandisches Geschäft. 
Die Zahl unserer Conto-Corrent-Verbindungen ist in Berlin von 2329 auf 2631 gestiegen. 

Die Zahl unserer Depositenkuntlen ist gleichfalls bedeutend gewachsen. Die allgemeine Anerkennuiig, 
welche die iin vorigen Jahr auf Anregung der Reichsbank durch die Ausgleichsstellen vei-voll- 
kommnete Check-Einrichtung gefunden hat, wird, wie wir glauben, auf das Depositengescliäft günstig 
einwirken. Die Zahl der überliaupt bei unserer Rank gelialtenen Conten beträgt gegenwilrtig 10,072. 

An Consortial-C;eschilften sind abgewickelt unsere Betheiligungen an 
Preuseischen 4proc. Consols, 
hlecklenburgisclien Hypothelten-Pfandbriefen, 
Danziger, Duisburger und Erfiirter Stadtanleihe, 
Iiömischer Stadtanleihe, 

/ Obligationen des Norddeutschen Lloyd, 
Aachen-Jülicher Actien und 
Harburg-Wiener Gummi-Actien, 

welche vier 1eti;tereii wir mit Erfolg neu an der Berliiier Biirse eingeführt haben. Von grösseren. 
Consortien sind diejenigen fiu. Iwaiigorod-Dombrowo-Obligationen und Russische Bank fiir aus- 
wärtigen Handel sclimebend geblieben. Wir glaubeii, dass dieselben sicli voitheilhaft fiir u n ~  
abwickeln werden. Die Russische Bank vertheilt pro 1883 - 9 pCt. Dividende. 

Die Ergebnisse der abgewickelten Geschäfte erscheinen theils auf Zinsen-, thoils aiif 1-:tfi! ,! o:i- 

und Consortial-Conto. 
Dem Delcredere-Conto haben wir 220,000 Mark iiberwiesen, welclie zur Ueckiiii; .I:;~; 

derjenigen Verluste dienen sollen, die dem Jahre 1883 zur Last falleil. 

Zu den einxelnen Bilanzposten bemerken wir Folgendes: 

Unser Consortiol-Conto besteht aus: 

1) einer Betlieiligung an einem Giuildstücks-Geschäfte, eingezahlt 481,045 M. 41 Pf. 
2) vier Betlieiligungen bei Prioritilts-Geschäften, eingezahlt . . 8,426,397 ,, 35 ,, 
3) vierzelin Betheiliyrigen bei Actien-Gesellschaften, eingezalilt 6,909,308 „ 72 ,, 

15,816,711 RI. 48 Pf. 
wogegen die Reserve von 1,000,000 M. zurückgestellt ist. 

Das Conto eigener courshabeniier Effeeten setzt sich zusmmen aus: 

Staatspapieren, Pfandbriefen und Eisenbahn-Obligationen . . . 4,790,995 AI. 05 Pf. 
Eisenbahn-. Bank- und Industrie-Actien . . . . . . . . 6.594.569 .. 10 .. 

11,385,564 nr. 15 PE 
Die aus aufgelösten Consortien herrührenden, oder behufs dauernder Betheiligung bei 

anderen Instituten in unserem Besitze befindlichen Actien ohne augenblicklichen Börsencours 
bctrogcn: 

Dciitscli-Uelgisülic La I'1:rta-Baiik-Actien . 1,!J50$78 M. - Ff. 
Diverse . , . . . . . . . . . . 1,972.937 , - „ 

3,923,015 M. - Pf. 



gegen 2,403,595 31. iin Vorjalire. 3:s ist somit eine Vermelirung von 1,520,320 bl. eingetreten, die 
in der Uebernalime der Actien und Obligationen der JCurfurstendamm-Gesellucliitft, sowie auch 
einiger Effecten aus der T,iqiiidationsmasse ICnoblauch & Lichtenstein in New-York ihren Grund hat. 

Die Effecten - Verliist - Reserve erhielt durch Itückzalilungen und die llealisirung einiger 
Papiere eineii Zuwaclis voii 186,834 M. 40 Pf. und betagt jetzt 2,867,320 X. 15 Pf. 

Von dem Ertrage des Jahres 1883 im Belaufe von . . , . . 6,789,187 M. 70 Pf. 
erhalten nach § 41 des Statuts xunilchst die Actionaire 5% Divi- 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  V " deiide mit 3,000,000 - 
/ -  Von den übrigen 3,789,187 M. 70 Pf. 

beantragen wir 1 0 %  mit . . .  378,918 M. 77 Pf. 
der ordentlichen Reserve zii ilberweisen; 
ferner gehen statutengemilss ab 10 % von 
3,565,159 M. 60 Pf. - nach Abzug des 
Vortrtiges aus 1882 - Tantieme sn den . Verwaltungsrath . . .  356,513 96 , 
sowie die vertragsmiissigen Tantiemen an 
die ~irectioi;en in Rerlin, Bremen, IIamburg . ,. uiid London . . . . . . . . . .  472,227 ,. 91 1,207,660 , 64 

Der Verwaltungsrath hat beschlossen, von den restlichen . 2,581,527 M. 06 Pf. 
.I Siiperdividende mit . . . . . . .  2,400,000 M. - Pf. 
zii vertheileii. Wir beantragen dem Ver- 
waltiingsratlie zu Ilemunerationeii fiir die . Angestellten . . . . . . . . . .  120,000 - „ 

P für den Pensions- und Untemttltzungsfond 40,000 ,, - 2,560,000 ,, - , 
zur Verfügung zu stellen, den Uebemchuss von . 21,527 M. 06 Pf. 

auf neue Rechnung vorzutragen und den Rechnungsabschluss zu genehmigen. 

Es entfallen demnach auf jede Actie: 

54 M. - 9 % Dividende. 

Unsere Reserven wtlrden dann am 1. Januar 1884 betragen: 

Ordentliche Reserve. . 7,014,564 &I. 35 Pf. 
Special-Conto-Corrent-Reserve 3,500,000 „ - , 

. ,, , Consortial-lieserve 1,000,000 - 
Effecten-Verlust-Reserve . . 2,867,320 . 15 , 

zusanimen 14,381,884 M. 50 Pf. 

gegen 13,816,131 M. 33 Pf. rm 1. Januar 1883. 



Der Gesamnituinsatz der Bank im Jahre 1883 beträgt (von einer Seite des Hauptbuclis) : 
gegen 1882 

bei der Centrale . . . . . . . . . 9,086,836,233 M. 71 Pf. 8,420,407,120 M. 70 Pf. 
bei den Filialen . . , . . . . . . 4,118,620,570 „ 02 , 3,634,106,660 „ 78 ,, 

zusammen 13,205,456,803 M. 73 Pf. 12,054,513,781 M. 48 Pf. 

und vertlieilt sicli auf die verscliiedeneii Conti, wie folgt: 
gegen 1882 

Cassa-Conta . . . . . . Centrsle 1,222,954,624 M. 11 Pf. 1,163,223,434 M. 48 Pf. 
J, , . . . . . . Filialen 1,284,877,645 . 51 ,, 1,192,925,265 . 46 ,, 

Sorten- , . , . . . . Centrale 207,284,763 „ 68 ,, 298,647,408 . 95 ,, 
Wechsel- „ . . . . . . Centrale 1,200,391,087 ,, 74 ,, 1,037,331,262 . 35 

n , . . . . . . Filialen 723,072,177 , 31 615,723,778 ,, 43 . 
Effecten- ,, . , , . . . Centrale 1,902,016,375 . 95 . 1,814,140,217 . 73 

I) , . . . . . . Filialen 59,493,249 „ 30 ,, 66,563,703 „ OS . 
Coupons- „ . , . . . . Centr~le  74,710,731 ,, 66 ,, 66,257,429 . 34 . 

I> , . . . . . . Wilialen 12,830,559 „ 76 ,, 6,458,797 ,, 76 
Conto-Corrent . . . . . . Ceiitrale*) 3,516,008,483 ,, 26 3,270,871,338 ,, 93 

n , . . . . . . Filialen 1,645,089,489 . 88 , 1,395,248,532 . 26 
Vorscliüsse auf Waaren-Verschiffungeii 

und Credit-Bestätigungen . Centrale 65,648,704 „ 16 . 47,771,364 ,, 29 
Consortial-Coiito. . . . . Centrale 15,139,120 ,, 35 . 12,174,318 , 90 ,, 
Acceyten- , . . . . . Ceiitrale 145,645,091 „ 34 ,, 116,667,914 85 ,, 

n , . . . . . Filialen 314,818,928 ,, 04 ,, 284,577,611 . 26 . 
Deyositeii- , . . . . . Ceiitrale 251,73!4,152 „ 92 , . 173,725.409 ,, 02 ,, 

n , , . . . . Wilisl(?n 137,230,065 ,, !)I , , 33,489,589 „ 36 . 
Loiiibard- , , . . . . Centr.de 36,463,812 ,, 63 ,, 37,727,526 ,, 62 ,, 

, t  ,, . . . . . Wilialen 36,741,762 ,, 28 . 33,485,459 . 56 ,? 

Iteyort- , . . . . . Centrale 416,067,26!4 ,, 91 . 349,314,377 . 10 . 
Diverse , . . . . . Centrale 33,767,016 - 33,555,i18 „ 14 . . 

17 , . . , . . Wilialeii 5,466,692 . 03 ,, 5,633,!)2:3 „ 61 
13,206,456,803 M. 73 Pf. l2,054,513,7Sl M. 48 Pf. 

. -- . - - - - - 
" i  Inclusire der laufenden Caiiteii der Filialeii bei der Ceiitrale. 



I. Centrale. 

Cassa-Conto. 
Bestand ultimo December 1882 . . . . . . . . . . . . . .  7,884,356 M. 31 Pf. 
Eingang bis ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . .  1,222,954,624 ,, 11 ,, 

.- 
1,230,838,980 &I. 42 Pf. 

Ausgang .  . . .  1,219,810,739 „ 53 

Bestand ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . . . .  11,028,240 M. 89 Pf. 
Die Zahlungen in jedem Monat beliefen sicli diirclisclinittlikh auf: 

203,563,785 M. 

Sorten-Conto. 
Bestand ultimo December 1882 . . . . . . . . . . . . . .  291,339 hi.  20 Pf. 
Eingang bis ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . .  207,284,763 . 68 . 

207,576,102 XI. 88 Pf. 
Ausgang .  . . . . . . . . .  207,723,259 „ 79 „ 

Bleibt Credit-Saldo ultimo December 1883 . . . . . . . . . .  147;156 AI. 91 Pf. 
gegen einen Bestand von . . . . . . . . . . . . . . . .  107,773 ,, 40 . 

* " mithin ergiebt dieses Conto einen Gewinn von . . . . . . . . .  254,930 M. 31 Pf. 

Wechsel-Conto.  
Bestand ultimo December 1882 . 8,900 Stück . . . .  
Eingang bis ultimo December 1883 208,794 ,, . . . .  

. 28,563,937 M. 35 Pf. 
1,200,391,087 74 . .. . 

. . . .  217,694 8ttick 
. . . . .  Ausgang 204,603 

Bleibt Saldo ultimo December 1883 . . . . . . . . .  
iind ein Stiick-Saldo von 13,091 Stiick, betragend 

mithin ergiebt dieses Conto einen Gewinn von . . . . . .  
Es gingen jeden Monat durchschnittlich 34,450 Stiick 

199,142,600 M. 
ein und ans; mithin betrug ein ~ppoin t  diirchschnittlich 

5,780 M. 

. .  1,228,955,025 M. 09 Pf. 

. . .  1,189,319,838 . 16 . 
39,635,186 31. 93 Pf. . . .  . * . 41,244,667 34 

. . .  1,609,480 M. 41 Pf. 
Wechsel mit einem Betrage von 



Coupons-Conto. 
Bestand ultimo December 1882 . . . . . . . . . . . . .  2,832.018 M. 40 Pf. 
Eingang bis ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . .  74,710,731 . 66 ,, 

77,542,750 M. 06 Pf. 
Ausgang . . . . . . .  74,308,574 . 68 . 

Bleibt Saldo ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . .  3,144,175 M. 38 Pf. 
gegen einen Bestand von . . . . . . . . . . . . . . .  3,153,845 ,, 05 ,, 
so dass sich auf diesem Conto ein Gewinn von . . . . . . . .  0,669 M. 67 Pf. 
zeigt. 

Effecten-Conto. - 
. . . . . . . . . . . . .  

A 
Bestand ultimo December 1882 9,098,708 M. 75 Pf. . Eingang bis ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . .  1,902,016,375 95 

1,911,115,084 M. 70 Pf. 
Ausgang . 1,898,317,666 „ 86 „ 

Bleibt Saldo ultiino Dewmber 1883 . . . . . . . . . . . . .  12,797,417 M. 85 Pf. 
gegen einen Bestand von . . . . . . . . . . . . . . .  13,358,501 . 15 ,, 
mithin ergiebt dieses Conto einen Gewinn von . . . . . . . . .  561,083 M. 30 Pf. 
nach Belastung voii 4 "/o Zinsen mit 557,670 M. 

Es gingen jeden Monat durchschnittlicli ein und aus: 

Conto-Corrente. 
. . . . . . . . . . . . . .  Saldo ultimo Deceniber 1882 5,417,416 M. 69 Pf. 

. . . . . . . . . .  
P Debet-Unisatz bis ultimo December 1883 2,729,971,942 ,, 35 

2,735,389,359 M. 04 Pf. 
Credit-Umsatz . 2,740,094,527 . 03 

Credit-Saldo ultinio December 1883 . . . . . . . . . . . .  4,705,167 M. 99 Pf. 
als 1171 Debitoren 

a. gedeckt durch Sicherheiten . 59,856,488 .M. 38 Pf. . . . . . . .  b. ungedeckt. 9,347,595 53 ,, 
C. CiitliabeiibeiersteiiBanquiers 6,153,523 „ 34 75,357,607 M. 25 Pf. 

dagegen 1460 Creditoreii . . . . . . . . . . . . . . .  80,062,775 . 24 . 
Bleibt Saldo, wie oben . . . . . . . . . . . . . . . . .  4,705,167 M. 99 Pf. 

Zusammen 2631 Conten, gegen 2316 am 31. Uecember 1882, initliiii melir 315. 



Unsere Filialen scliuldeten \ins ani 31. ßeccml,cr 1883 
4,947,770 M. 15 PP. 

und zwar: 
llremcn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2,094,7332 M. 09 JJf. 
llamburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2,97(j,li91 „ Oli . 
London . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  616,347 - 

wie oben . . .  4,947,77011. 15 Pf. 

Das Contocoment-Geschßft der Centrale einschliesslich der überseeischen Transactionen 
in Berlin brachte im Jahre 1883 an 

Provisionen 2,350,702 M. 97 Pf. gegen 2,143,338 M. 88 PP. im .Tahre 1882. 
r- 

Vorschüsse auf Waaren-Verschiffiingen und Credit- 
Bestätigungen für den Waaren-Import. 

Gewährte Vorschüsse und Bestitigungen 
bis ultimo Decernbei. 1882 . . . . . . . .  6,854,081 M. 61 Pf. 

Neue Vorscliifsse lind Bestätigungen 
b& iiltinio December 1883 . . . . . . . .  65,648,704 „ 16 , 

72,503,385 M .  77 Pf. 
Erledigte . . . .  61,329,042 „ 62 „ 
Bleiben ultimo December 1883 . . .  11,174,343 M. 15 Pf. 

aiif 259 Conten gegen 218 am 31. December 1882. 

Consortial-Con to. 
Saldo ultimo December 1882 . . . . . . . . . . . . . .  13,890,702 11. 42 Pf. .. Debet bis ultimo December 1883 . .  . 15,139,120 35 ,, 

29,029,822 Bi. 77 Pf. 
Credit bis ultimo December 1883 . . . . . . . . .  132131 1 . 29 ,, 

Saldo am 31. December 1883 . . . . . . . . . . . . . . .  15,816,711 31. 48 Pf. 

Accepten-Conto. 
Accepte im Cmlauf iiltimo Deeember 1882 . . . . . . . . . . .  17,094,695 M. 79 Pf. 
Acceptirt bis ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . .  154,194,906 ,. 10 .. 

171,289,601 M. 89 Pf. 
Eingel6st . . . . . . . . . . . . .  145,645,091 „ 34 .I 

im Umlauf ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . . .  25,644,510 M. 55 Pf. 
Ansserdem hatte die Bank 1,461,530 M. Aval-Accepte gegeben. 



Depos i t en -Ge lde r ,  
Uest,aiid ultimo December 1882 . . . . . . . . . . . . . .  10,967,150 bf. 72 Pf. 
Eiiigezalilt bis iiltinio Deceinber 1883 . . . . . . . . . . . .  256,792,607 „ 41 ,, 

267,759,758 M. 13 Pf. 
Zurückgezahlt . . . . . . . . . . . .  251,739,152 ,, 02 ,, 

Bestand ultiuio December 1883 . . . . . . . . . . . . . .  16,0320,605 M. 21 Pf. 

Lombard-Conto .  
. . . . . . . . . . . . .  Ausgeliehen ultimo December 1882 1,278,105 M. 32 Pf. 

do. bis ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . .  36,463,812 „ G3 .. 
37,741,917 M. 95 Pf. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . .  P Zurück empfaiigen 37,300,824 „ GO „ 
Bleiben ultimo December 1883 . . . . . . .  441,093 M. 35 Pf. 

Für Ziiiseii auf Lonibard-Darlehen wurden 
22,380 M. 98 Pf. 

vereinnalinit. 

Repor t -Conto .  
Saldo iiltimo Uecember 1882 . . . . . . . . . . . . . . .  21,372,985 M. GO Pf. 
Debet bis ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . . .  416,067,269 .. 91 .. 

437,440,255 M. 51 Pf. 
Credit . . . . . . . . . . . . . . .  414,107.445 .. 4G .. 

Saldo ultimo December 1883 . . . . . . . . . . . . . . .  23,332,810 M. 05 PC 

Der Ueberscliuss auf Beport-Conto betrug ca. 4 O/O des angelegten Capitals uiid w~iide 

r'\ auf Zinsen-Conto übertragen. 

Imrnobj l ien-Conto .  
Saldo am 31. December 1882 . . . . . . . . . . . . . .  2,618,786 hl. 8 9  Pf. 
Debet bis ultimo December 1883 

. . . . .  Zugaiig f i r  Untei~lialt~ungskostcii iiiid Neubauten 313,342 ,, 80 ,, 
2,!)32,129 M. fi9 lJf. 

Credit, Miethseingärige und Abschreibuiigen . . . . . . . . . .  306,378 ,, 29 ,, 
Saldo am 31. Decembei. 1883 . . . . . . . . . . . . . . .  2,625,751 M. 40 Pf. 



B e t h e i l i g u n g e n  bei f r e m d e n  U n t e r n e h m u n g e n .  
Uiiseie Bet,lieiliguiig bei der Deiitscli-Nelglsehen L u  IBlrrtir Ilaiak betriigt, 

iiiiverandert 5031 Stiicli Actieii, tlie iiocli iiiit, 
1,950,978 M. 

zii H~iclitr stdicii. Der tlngegeii al~ziiscIii~eibc1111(: I3et,i,ag ist iii tlci 1Sfiket.011 -Yerliist - llescrve 
enthalten. 

Unser Commandlt-Vertrag niit deii Herren GHterbock, Horlvltz & Coinp. in Wien 
ist am 31. Decemher 1833 ahgelaiifeii lind Iiabeii wir an diesem Tage iinsern Riiiscliiiss roii 

750,000 n. 
in haar z~irüclierhalten. 

P 

Delc rede re -  u n d  R e s e r v e - F o n d s .  
Credit-Saldo des Delcredere-Conto am 1. Januar 1883 . 9G9,4G8 hl. 48 Pf. 
Eingllnge aus friilier ab@scliriebeneii Foideiuiigen . . . . . . . .  2,500 „ 80 , 

971,969 ;\I. 28 Pf. 
Ahschreil)iingen aiif ältere Fordei~iiigeii . . . . . . . . . . . .  472,203 Y. 46 , 
Salclo am 31. Ilecember 1883 . . . . . . . . . . . . . .  4'39,765 X. 81 PC 
der sich diircli feinere Uebwweisiing roii . . . . . . . . . . . .  200,000 .. - .. 

a~if 699,765 31. 82 Pf. 
erliöht. 

Die Special-Contocorrent-Reßerve ist seit 31. Decemher 1882 aiif tler Hiihe 
von 3,800 00 M. erhalten. 

Der ordentllehen Reserve im Betrage von . 6,635,645 J[. 58 Pf. 
beantragen wir aiis den 1883er Ertrigissen 10% von 3,789,187 M. 70 Pf. 
mit .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  378.918 „ 77 „ 

r\ 
zii überweisen, wodiirch dieselbe aiif . . . . . . . . . . . . .  7,014,564 AI. 35 Pf. 
anwachsen würde. 

Die Consortial-Reserve in Hölie voii . 1,000,000 .. - . 
ist seit dem 1. Januar 1883 unverändeit geblieben. 

Der Effecten-Verlost-Resarve, die am 31. December 1882 2,680,485 M. 75 PC 
betrug, sind einige Riickzahliingeii iiiid Gewinne, aiif Effecten mit . 186,834 . 40 . 
gutgeschrieben worden, so dass sie jetzt init . . . . . . . . .  2,867,320 A l .  15 Pf. 
zii Bilche steht. 



11. Filialen. 

C a s s a - C o n t o .  
Bestand am 31. December 1882 . . . . . . . . . . . . .  1,144,738 M. 84 Pf. 
Eingang bis 31. Deceniber 1883 . . . . . . . . . . . .  1,284,877,646 ,, 51 „ 

1,286,022,384 hl. 35 Pi'. 
Ausgang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,283,239,255 . 82 . 

7- 
Bestand am 31. December 1883 . . . . . . . . . . . . .  ' 2,783,128 M. 53 Pf. 

Wechse l -Con to .  
Bestand am 31. December 1882 . . . . . . . . . . . . . .  15,791,684 M. 52 Pf. 
Eingang bis 31. December 1883 . . . . . . . . . . . . .  723,072,177 „ 31 „ 

738,H63,861 hi. 83 Pf. 
Ausgang . : . . . . . . . . . . . . . . . . . .  718,692,751 91 „ 

. . . . . . . . . . . . .  Bestand am 31. December 1883 20,171,109 M. 92 Pf. 

E f fec ten-Conto .  
. . . . . . . . . . . . .  Bestand am 31. December 1882 76,936 M. 64 Pf. 

.. Eingang bis 31. December 1883 . . . . . . . . . . . . .  59,4!13.249 „ 30 

59,570,185 M. 94 Pf. 
Ausgang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  59,401,159 „ 26 „ 
Bestand am 31. December 1883 . . . . . . . . . . . . .  169,026 M. 68 Pf. 

Coupons -  u n d  Sor ten-Conto .  
ljestaiitl aiii 31. 1)ecciiiber 1882 . . . . . . . . . . . . .  187,908 M. 46 Pf. 
Eingaiig bis 31. 1)eceniber 1883 . . . . . . . . . . . . .  1?,83C),9D9 . 76 

l3,Ol8,468 M. 22 Pf. 
Ausgaiig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12,025,770 ,, 26 . 
I3estniitl am 31. I)eceiiiber 1883 . . . . . . . . . . . . .  93,697 31. 96 Pf. 



Lombard-Conto.  
. . . . . . . . . . . . .  Ausgeliehen am 31. December 1882 6,538,953 M. 66 Pf. 

Eingang bis 31. Decemlier 1883 . . . . . . . . . . . . .  35,741,762 ,, 28 ,, 
12,280,715 M. 94 l'f. 

Zurück empfangen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  35,607,567 ,, 94 ,, 
. . . . . . . . . . . .  Ausgeliehen am 31. December 1883 6,673,148 M. -- Pf. 

Conto-Corrente.  
Debet-Saldo am 31. December 1882 . . . . . . . . . .  16,778,854 M. 80 Pf. 
Debet-Umsatz bis 31. December 1883 . . . . . . . . . .  1,645,089,489 .. 88 „ 

1,661,868,344 M. 68 Pf. 
Credit-Umsatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,638,771,518 ., 33 ,, 
Debet-Saldo am 31. December 1883 . . . . . . . . . . .  23,096,82(i M. 35 Pf. 

welcher sich wie folgt zusammensetzt: 

1) Gedeckte Debitoren . . . . . . . . . . . . .  14,602,404 M. 30 Pf. 
2) Ungedeckte Debitoren . . . . . . . . . . .  12,653,252 „ 72 „ 
3) Saldi des Centrale und der Filialen unteseiiiander . . 16,668,090 ,, 72 ,, 

. . . . . . . .  4) ~ i i t l i a b k  bei eisten Bauquieis 423,124 ,. 23 „ 
44.346,871 M. !)7 P t  

Creditoren . . . . . . . . . . . . . . . .  21,250,045 „ 62 „ 
wie oben 23,096,826 M. 35 Pf. 

Accepten-Conto.  
Accepte im Umlaiif am 31. December 1882 . . . . . . . .  28,G08,400 h1. 55 Pf. 

- Aweptirt bis 31. December 1883 . . . . . . . . . . . .  328,152,785 ,, 04 ,, 
356,761,185 M. 59 Pf. 

Eingelöst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  314,818,928 „ 04 „ 
Awepte im Umlauf am 31. December 1883 . . . . . . . . .  41,942,257 31. 55 Pf. 

Depos i ten-Gelder .  
. . . . . . . . . . . .  Eingezahlt am 31. December 1882 6,584,927 M. 80 Pf. 

Eingezahlt bis 31. December 1883 . . . . . . . . . . . .  37,062,434 ,, 07 ,, 
43,647,361 h1. 87 Pf. 

Zuriickgezalilt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  37,230,065 „ 91 „ 
Bestand am 31. December 1883 . . . . . . . . . . . . .  (;,417,295 M. 96 Pr. 

B e r l i n ,  im M k n  1884. 

Die Direction der Deutschen Bank. 
P. Jonas. R. Koch. Dr. G. Siemens. M. Steinthal. H. Wallich. 
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ACTIVA. 

Reclinungsmrssige Z%us;immenstellung der Activa und Passiva 
der 

Centrale und der Filialen 
am 31. December 1883. 

1) Cassa-Bestände . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . .  2) Betheiligung bei der Deutsch-Belgischen L a  Plata Bank 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3) Wechsel-Bestände 
. . . . . . . . . . . . . . . .  4) Coupons- und Sorten-Bestände 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5) Effecten-Bestände 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6) ReportrBestände 

7) Lombard-Darlehen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  8) Consortial-Betheiligungen 

9) Conto-Corrent-Debitoren inclusive Vorschüsse etc. 
a. Gedeckte Debitoren . . . . . . . . .  80,060,464 M. 21 Pf. 
b. Ungedeckte Debitoren. . . . . . . . .  28,096,181 86 
C. Guthaben bei ersten Banquiers . 6,576,647 . 57 , 114,733,293 64 

10) Saldi der Ceutrale und der Filialen untereinander exclusive der laufenden I 1 1  
Tratten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  246,355 j 46 

11) Immobilien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3,309,982 99 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12) Diverse Debitoren 7,443 170 

Mark 'L 259,094,545 

. . . . . . . .  1) Actien-Capital 
. . . . . . .  2) Depositen-Gelder 

3) Conto-Corrent-Creditoren . . . . .  
4) Accepte im Umlauf und Avalaccepte 
5) Dividende, unerhoben . . . . .  
6) Delcredere-Fonds . . . . . . .  

. . . . . . . .  7) Reserve-Fonds 
8) Diverse Creditoren . . . . . .  
91 Gewinn- und Verlust-Conto . . .  

PASSIVA. 

DEBET. Gewinn- und Verlust-Canto. CREDIT. 

1) An Handlungsunkosten-Conto (wobei 182,148. 78 Mark Steueru lind Ab- 
gaben) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

2) Abschreibungen auf Immobilieu . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . .  3) n ,, , Mobilien 
. . . . . . . . . . . . . . .  4) n I, , Delcredere 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5) Saldo. 

I I 
Mark 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1) Per  Vortrag aus 1882 
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  2) , Gewinn auf Wechsel 

. . . . . . . . . . . . . .  3) n 79 Sorten und Coupons 
4) n 11 „ Effecten . . . . . . . . . . . . .  
5) n I? Consortial-Geschäfte . . . . . . . . . . .  
6 )  n n Zinsen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
7) n . Provisionen . . . . . . . . . . . . .  
8) n n Immobilien . . . . . . . . . . . . .  


